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#meinbistum2025:	 Warum? 

Auseinandersetzungen. Misstrauen. Blick auf die Unterschiede. 
Enttäuschung: das sind nur einige der Begriffe, die für uns im Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend in der Zusammenarbeit mit der Bistums­
leitung und in der katholischen Jugendarbeit prägend waren. Wir waren 
gleichermaßen verärgert über die mangelnde Wertschätzung der Jugend­
verbände und die für viele unverständlichen Wertvorstellungen der Kirche. 

Wir haben uns gefragt:  
Wie können wir das verändern? Was können wir beitragen? 
Bei der Diözesanversammlung 2017 haben die katholischen Jugendverbände 
mit ihrem Beschluss „#meinbistum2025: für eine jugendliche und zukunfts­
orientierte Kirche“ darauf folgende Antwort gegeben:

„Christlicher Glaube und Lebensweltbezug, Partizipation, Selbstorganisa­
tion und Demokratie, Freiwilligkeit und Ehrenamtlichkeit sind die ge­
meinsame Grundlage des Engagements in unseren Verbänden. Auf dieser 
Grundlage basiert unser Anteil an der Sendung der Kirche. Als Gemein­
schaft von Gläubigen lassen wir durch unsere Verbände die Gegenwart Jesu 
Christi erfahrbar werden und bereichern damit die Gesamtheit der Kirche.¹ 
Als Fundament unserer Arbeit sehen wir die 2015 vom BDKJ beschlossene 
Theologie der Verbände.² 

Wir sind hierbei der Überzeugung, dass Kinder und Jugendliche durch eine 
lebendige Jugendverbandslandschaft Kirche als einen Raum kennenlernen, 
in dem sie willkommen sind und in dem sich langfristiges Engagement 
auch lohnt. In diesem Sinne wollen wir die Kirchenentwicklung in unserem 
Bistum in den nächsten Jahren noch aktiver mitgestalten. 

1 Siehe: Der Anteil der Verbände an der Sendung der Kirche, Beitrag zu einer Theologie der Verbände, 2015
2 BDKJ: Theologie der Verbände, http://www.bdkj.de/themen/theologie-der-verbaende/ 
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Konkret wollen wir:
•	 Jugendverbände als attraktive und jugendgerechte Glaubensorte sicht­

barer machen;

•	 Jugendverbände als Orte des aktiven Lernens für junge Menschen noch 
stärker etablieren;

•	 in der (lokalen) Kirchenentwicklung des Bistums Hildesheim aufzeigen, 
dass Jugendverbände Vorbilder für die Demokratisierung der Kirche und 
ihrer Einrichtungen sind; 

•	 für die Gleichberechtigung aller Menschen unabhängig ihrer sexuellen 
Orientierungen und Identitäten in der Kirche eintreten, so wie es in 
unseren Verbänden selbstverständlich vorgelebt wird;

•	 uns für die Gleichberechtigung der Nationalitäten und Ethnien in ihrer 
Vielfalt sowie für den interreligiösen Dialog als wichtige Bestandteile der 
Kirche verstärkt einsetzen.

Um dies zu erreichen, setzen wir folgende Schritte: 
•	 Der BDKJ-Diözesanverband und seine Mitgliedsverbände arbeiten in der 

lokalen Kirchenentwicklung des Bistums noch stärker mit.

•	 Der BDKJ-Diözesanvorstand nimmt die Interessenvertretung der Kinder 
und Jugendlichen gegenüber der Kirche noch stärker wahr, indem er sich 
um regelmäßige Austauschtreffen mit dem Bischof, Generalvikar bzw. 
bei Vakanz mit dem Diözesanadministrator bemüht sowie diese organi­
siert und bei kirchenpolitischen Entscheidungen die Stimme der Kinder 
und Jugendlichen aktiv einbringt.

•	 Wir, die katholischen Jugendverbände starten die Initiative für das Pro­
jekt „#meinbistum2025“, in dem Kinder und Jugendliche aufzeigen, wie 
das Bistum im Jahr 2025 aus ihrer Sicht aussehen soll. Im Projektrahmen 
werden Kinder und Jugendliche sowie Leitungsgremien und Schulungs­
teams innerhalb der Mitglieds- und Dekanatsverbände ihre Vorstellungen 
für eine jugendliche und zukunftsorientierte Kirche einfach darstellen 
können. Die laufenden Ergebnisse werden durch den BDKJ regelmäßig 
in den Weiterentwicklungsprozess des Bistums sowie in die Entwicklung 
eines Jugendplans eingebracht.

•	 Unsere Bildungsveranstaltungen, die für alle jungen Menschen offen 
sind, machen wir im Bistum stärker bekannt.

•	 Mit dem Projekt „religiös.politisch.aktiv“ tragen wir einen wesentlichen 
Beitrag zum jungen interreligiösen Dialog im Bistum bei
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Auf dieser Grundlage fordern wir die Bistumsleitung daher dazu auf:
•	 die Meinung der Kinder und Jugendlichen ernst zu nehmen und den BDKJ 

in Form eines strukturierten Dialogs bei allen kirchenpolitischen Ent­
scheidungen einzubeziehen;

•	 unser Projekt #meinbistum2025 als Beitrag zur Weiterentwicklung des 
Bistums und seiner Kirchengemeinden zu unterstützen;

•	 Räume und Infrastruktur für die Arbeit der Jugendverbände zur Ver­
fügung zu stellen. Dazu gehört auch eine das Engagement würdigende 
Preisgestaltung der katholischen Jugendbildungsstätte Wohldenberg; 

•	 die hauptberufliche Unterstützung für die Ehrenamtlichen in den 
Jugendverbänden so zu gestalten, dass ein verstärktes Engagement von 
Jugendlichen sowie die Aus- und Weiterbildung von Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern auch möglich gemacht wird. Eine solche Unterstüt­
zung muss zumindest eine volle Stelle für jeden aktiven Jugendverband 
auf Diözesanebene umfassen; 

•	 unsere Angebote und Projekte in ihren Kommunikationsorganen besser 
abzubilden und mehr zu berücksichtigen.

Außerdem fordern wir die Kirchengemeinden dazu auf, Jugendarbeit als 
wichtigen Faktor zu begreifen – und zwar über die Firmvorbereitung und 
die Ministrant*innenarbeit hinaus.“

Was daraus in den letzten Jahren entstanden ist und ob sich dadurch etwas 
aus unserer Sicht verändert hat, bilden wir in dieser Doku ab. 

Die Ergebnisse sehen wir als Auftrag für die Gestaltung einer jugend­
gerechten und attraktiven Kirche in unserem Bistum.
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Die Idee
#aktion2025 steht für aktuelle Glaubensorte junger Menschen. Mit einem 
einfachen Online-Formular konnten junge Menschen zwischen Oktober 2018 
und November 2019 auf der Website www.meinbistum2025.de zeigen, wo 
ihre Orte des Glaubens sind und wie sie gelebt werden. Die drei bewusst 
gewählten Aktionsräume #sendung, #gemeinde und #geschenk aus der 
Theologie der Verbände gaben ihnen Anregungen. Zu allen Aktionsräumen 
gestalteten wir „Starthilfen“, die auf der Webseite zu finden sind: https://
www.meinbistum2025.de/aktion/starthilfe/. Diese hier nachfolgenden 
Glaubensorte sollte die Kirchenleitung besonders entdecken. Denn wir sind 
der Überzeugung: das sind die Orte der Zukunft!

#sendung:  
Grundlage unseres Handelns
Sendung heißt für uns „einen Auftrag haben, der sich von Jesu Auftrag 
her begründet“. Wir haben bewusst diesen Begriff für unseren ersten 
#aktion2025-Themenzeitraum gewählt. Wir sind davon überzeugt, dass 
dieser Auftrag mit der Taufe oder/und der christlichen Wertehaltung ent­
steht und durch das unglaubliche Engagement junger Menschen im kirch­
lichen Umfeld täglich im ganzen Bistum an verschiedenen Orten gelebt 
wird. Immer wieder passiert dieses „Leben der Sendung“ bewusst, oft aber 
unbewusst. Vielleicht hat dieses Unbewusstsein auch etwas damit zu tun, 
dass nicht genug gesehen wird, was junge Menschen in der Gestaltung von 
Kirche eigentlich brauchen. Ein Beispiel: Indem wir uns im BDKJ für eine 
gerechte Welt einsetzen, vollziehen wir unsere Sendung. Dieses Bewusst­
sein tragen wir aber nicht immer „vor uns her“.

Wenn wir sagen, „Sendung heißt, die Welt im Sinne Jesu um- und neu
zugestalten“, dann zeigt sich dies in vielen Dingen: in Verbandsaktivi­
täten, auf Freizeiten, im (Er)leben in der Gemeinschaft, in der Freiheit, 
Entscheidungen zwischen „gut“ und „böse“ zu treffen, im Einsatz für den 
Frieden, im Einsatz für die Umwelt, im politischen Engagement in der 
Auseinandersetzung mit Gott und der Welt uvm. Sendung kann natürlich 
überall passieren: auf der Straße, in der Mini-Gruppenstunde, auf der Bus­
fahrt zur Freizeit, im Jugendverband, in der Vorstandssitzung, beim Feiern 
uvm. Mit der Sendung werden Werte vermittelt, wie zum Beispiel Gemein­
schaftssinn, Liebe zur/zum Nächsten, Hoffnung, Gerechtigkeit. 

  #aktion2025:    Glaubensorte entdecken

#aktion 
2025
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DPSG Neustadt

Unsere Sendung:  
Stammesversammlung DPSG Neustadt

Wir bewirken: 

	 #demokratie #mitbestimmung

	 #gemeinde #wertschätzung 
#gemeinschaft

 	 #stammesversammlung #aktiv 

#ausbildung

DLT Kolping jugend  
Hildesheim

Unsere Sendung: Sitzung DLT
Wir bewirken:

	 #verantwortung
	 #teamarbeit
 	 #bildungsstark

	 #einsetzenfürandere 
#engagement

Messdiener Harsum

Unsere Sendung:  

Messdiener Gruppenstunde

Wir bewirken:

	 #teamarbeit #gemeinschaft #spaß 

 	 #glaubenleben

	 #wissenweitergeben

Mit unserer #sendung bewirken wir …
	 … im demokratischen Miteinander

	 … für die Gemeinschaft

	 … Aktivitäten

	 … in der Förderung von Engagement

GLAUBENSORTE –  
UNSERE #SENDUNGEN

#s
en
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ng

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Kolping jugend DV Hildesheim
Wir bewirken:

	  #dankbarkeit #gemeinschaft
	 #austausch

	 #motivation
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Unterm Turm

Unsere Sendung:  
Unterm Turm Februar 2019

Wir bewirken:

	 #gemeinschaft 
#anderekennenlernen 
#42stundenwohldenberg

	 Aktivität: #impulse #workshops 
#neuausprobieren #komfort-
zoneverlassen #einegutezeit 
#zeitfürdich

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Diözesanleitungssitzung
Wir bewirken:

	 #verantwortung
	 #stärkenfindenundentwickeln 

#gemeischaft
	 #vernetzung #bildungsstark
	 #engagement

CAJ

Unsere Sendung: Work ’n’ Fun

Wir bewirken:

	 politische, gesellschaftliche, 

aktuelle Themen diskutieren und 

bearbeiten; eigenen Raum haben

	 als Volljährige*r wieder Teil-

nehmer*in sein dürfen und ein 

Angebot haben;

	 selber dabei sein und andere 

anstecken

	 eigene Vorstellungen und Ideen 

mit einbringen können; Unterstüt-

zug beim erwachsen werden

DPSG Neustadt

Unsere Sendung: Winterlager 2019

Wir bewirken:

	 #gemeinschaft

	 #winterlager #freude #spaß 
#schnee #stammesaktion 
#draussenzuhause 
#unterwegssein

	 #jugendarbeit #jugendverband
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DPSG Stamm St. Laurentius Gieboldehausen
Unsere Sendung:  
Das Friedenslicht aus Betlehem  erreicht die Gemeinde St. Laurentius

Wir bewirken:
	 #zeichensetzen
	 #gemeinschaft
	 #hoffnung

KjGearbeitet

Unsere Sendung:  

Für dich, Für mich, Für uns

Wir bewirken:

	 #andersartigkeit 

	 #dankbarkeit #energietanken

	 Mit der Arbeit am Thomas-Morus 

Haus schaffen wir einen Ort, der 

zum Ausruhen, Nachdenken und 

zum gemeinsamen Verweilen 

einlädt. Auf den Wiesen, in den 

Wäldern und ion dem alten Reet-

dachhaus lebt und wirkt der 

heilige Geist. Schöpfung wahr-

nehmen und wertschöpfend tätig 

sein.

	 #orteschaffen #verantwortung 

#leidenschaft

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
DLT-MOBIL Kolpingkids Burgdorf

Wir bewirken:

	 #verständnis #rücksichtnahme 
#wertschätzung

	 #wertevermittlung

	 #selbstbewusstsein

Malteser Jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Jahresauftakt-Wochenende
Wir bewirken:

	 #gemeinschaft, #zusammen
	 #austausch #besinnen 
	 #motivation
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DPSG Stamm St. Laurentius 
Gieboldehausen

Unsere Sendung:  

Winterlager 2018

Wir bewirken:

	 #gemeinschaft

	 #spaß, #brauchtumspflege

DPSG-Stamm Heilige Engel
Unsere Sendung: 
Übernachtungswochenende der 
Jungpfadfinderstufe
Wir bewirken:

	 Bei dem Übernachtungswochenen-
de haben wir mit vier Leiterinnen 
und Leitern und vielen Jungpfad-
finderinnen und Jungpfadfindern 
Lebkuchenhäuser für unsere 
Eltern gemacht. Als Pfadfinderin 
… Als Pfadfinder … bin ich höflich 
und helfe da, wo es notwendig ist. 
… mache ich nichts halb und gebe 
auch in Schwierigkeiten nicht auf.

DPSG-Stamm Heilige Engel

Unsere Sendung:  
Aussendungsfeier des Friedenslichts

Wir bewirken:

	 Wir haben das Friedenslicht aus 
Betlehem empfangen und tragen 
den Frieden mit dem Licht weiter 
in die Gemeinde, ins Vinzenz und in 
unsere Familien. Als Pfadfinderin … 
Als Pfadfinder … begegne ich allen 
Menschen mit Respekt und habe 
alle Pfadfinder und Pfadfinderin-
nen, z. B. VCPlerinnen und VCPler, 
als Geschwister. … stehe ich zu 
meiner Herkunft und zu meinem 
Glauben.

KjG Diözesanausschuss

Unsere Sendung:  
Aufbruch

Wir bewirken:

	 #kinderdieserwelt

	 unsere Werte sind Gemeinschaft, 
Nächstenliebe, Gerechtigkeit und 
Nachhaltigkeit 

	 #jlk, #kinderdiskos #kize 
#wirsendenaus

	 #72haktion
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DPSG-Stamm Heilige Engel
Unsere Sendung:  
Gruppenstunde der Jungpfadfinder: 
Pfarrheimfußboden raus
Wir bewirken:

	 Als Pfadfinderin … Als Pfadfinder … 
bin ich höflich und helfe da, wo es 
notwendig ist. … mache ich nichts 
halb und gebe auch in Schwierig-
keiten nicht auf.

Diözesanjugendführungskreis 
Jugendvorstand

Unsere Sendung:  
Jahresabschluss-Vorstandssitzung

Wir bewirken:

	 #diskussionskultur 
#mitbestimmung

	 #gemeinschaft #zusammenhalt

	 #gestaltenwollen

Diözesanleitungsteam

Unsere Sendung:  
Diözesanleitungsklausur

Wir bewirken:

	 #team #gemeinsam

	 #glaubenleben 
#zukunft4.0planung 
#projektmanagement

	 #bildung

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
#Diözesankonferenz
Wir bewirken:

	 #demokratiewirbewegenwas
	 #gemeinschaft #gemeinsamstark
	 #zukunftgestalten 

#kirchegestalten
	 #bildung #füretwasbrennen 

#anpacken 
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Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Sendung:  

Diözesanleitungssitzung

Wir bewirken:

	 #gemeinschaftleben  

#wirfürandere

	 #lernenundspaßhaben

	 #zukunftgestalten

DPSG Neustadt

Unsere Sendung:  

Leiterrunde November 2018

Wir bewirken:

	 #demokratie #kommunikation 

#mitbestimmung

	 #austausch #gemeinschaft

	 Die monatliche Leiterrunde dient 

zum Austausch über verschiede-

ne Themen und der Planung von 

Aktionen. #organisation

	 #jugendverbandsarbeit

 JuEws

Unsere Sendung:  
Jahresabschluss

Wir bewirken:

	 wertschätzungdeshandwerks 
#zusammenhalt 
#einerfüralle-allefüreinen  
#spaß #gemeinschaft

	 Engagement: #nachhaltigkeit 
#selfmadeunterstützen

Team JuEws

Unsere Sendung:  
Jahresplanung 2019 JuEws

Wir bewirken:

	 #verantwortungsbewusstsein

	 #gemeinschaftstärken

	 #stärkenfinden

	 #nachhaltigkeit

DPSG Diözesanleitung
Unsere Sendung:  
Diözesanleitungssitzung
Wir bewirken:

	 #gemeinschaft #selbstliebe 
	 #organisationvonveranstaltungen
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DPSG Neustadt

Unsere Sendung:  
Weihnachtsfeier Leiterrunde

Wir bewirken:

	 #gemeinschaft #wertschätzung 
#dankbarkeit #dankbarkeit 
#nächstenliebe

	 Am 24.11.2018 hat die jährliche 
Weihnachtsfeier der Leiterrunde 
der DPSG Neustadt stattgefunden. 
Das ganze Jahr über engagieren 
sich Leiter*innen freiwillig und 
ehrenamtlich für Kinder und Ju-
gendliche – in den wöchentlichen 
Gruppenstunden, in Winter- und 
Sommerlagern und bei zahlreichen 
Aktionen (von Gemeindefest 
über Kinderfasching bis hin zum 
Martinsumzug und Friedenslicht). 
Da ist es an der Zeit, einfach 
mal „DANKE“ zu sagen und ein 
paar schöne Stunden im Kreise 
der Leiter*innen zu verbringen. 
#sendung 

	 #ehrenamt #jugendverbandsarbeit 

DPSG Delegation

Unsere Sendung:  
Bischof Heiner war zu Besuch auf der BDKJ 
DV und da haben wir es uns nicht nehmen 
lassen, ein Foto mit ihm aufzunehmen. 
Wir bewirken:

	 #mitbestimmung
	 #gemeinschaft #austausch
	 #glaube 

	 #jugendarbeit

DPSG Ausbildung

Unsere Sendung:  
Modulleitungstraining

Wir bewirken:

	 #nächstenliebe #ehrlichkeit

	 #ausbildung #kreativität 
#reaktionsfähigkeit

Kolpingfamilie Schöppenstedt

Unsere Sendung:  
Familienwochenende

Wir bewirken: 

	 #gemeinschaft 

	 #glaubenweitergeben 
#orientierunggeben #lichtsein 
#spiritualitätleben
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DPSG Stamm St. Laurentius 
Gieboldehausen

Unsere Sendung:  
Leiterwochenende
Wir bewirken:

	 Gemeinschaft Aus- und Weiter
bildung

AG Ausbildung der DPSG

Unsere Sendung:  

Modul-Leitungstraining

Wir bewirken:

	 Qualität in der Ausbildung 

Kreativität, die lernen fördert 

Chancengleichheit durch Bildung 

„look at the child“ – Bildung die 

an Lebenswirklichkeiten anknüpft 

Lebenslanges Lernen

Konferenz der 
Mitgliedsverbände  (CAJ, DPSG, Kolping jugend, KjG, KSJ, Malteserjugend)

Unsere Sendung:  
Aktive Mitarbeit im Verband
Wir bewirken:

	 #BDKJ #mitbestimmung #anträge
	 #gemeinschaft

DPSG DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Modulwochenende 3

Wir bewirken:

	  #spiritualität 
#pfadfindergeschichte 
#gemeinschaft

	 #prävention

	 #ausbildung #geschlechts
bewusstegruppenarbeit 
#motivation

Kolping jugend AK Kinder
Unsere Sendung:  
Backen für den guten Zweck
Wir bewirken: 

	 #hilfefürandere
	 #gruppengefühl #nächstenliebe 

#spaß

	 #gutestun
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Leiterrunde DPSG  
Stamm St. Cäcilia Harsum

Unsere Sendung:  

Leiterrunde

Wir bewirken:

	 #selbstreflexion

	 Organisation von Veranstaltungen

DPSG-Stamm Heilige Engel
Unsere Sendung:  
Teilnahme an der von der DPSG 
ausgerichteten Leiter Ausbildung.  
Fort-und Weiterbildung im Bereich 
der Kinder-und Jugendarbeit unter 
div Aspekten (Prävention, Geschichte, 
Geschlechterbewusste Entwicklung …

Unterm Turm

Unsere Sendung:  
Unterm Turm-Teamtreffen

Wir bewirken:

	  #gemeinschaft #teamgeist 
#zusammenhalt 
#gemeinsamfreudeteilen 
#42stundenaufdemwohldenberg

	 #untermturmteamtreffen 
#zeitfürdich #neuesausprobieren 

	 #unseresendung-jugendarbeit

Kolping jugend Harsum

Unsere Sendung:  
Die Gebrauchtkleidersammlung

Wir bewirken: 

	 #Gerechtigkeit #Nächstenliebe

	 #gemeinschaftssinn

	 #Nachhaltigkeit
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Weltjugendtag 2019

Unsere Sendung:  
Vortreffen zum Weltjugendtag 2019

Wir bewirken:

	 Beim WJT-Vortreffen im Tabor 
Hannover am 13.10.2018 ging es 
darum, uns kennenzulernen und 
auszutauschen, Informationen 
zum WJT zu teilen, gemeinsam 
zu lachen und die Vorfreude auf 
die Zeit in Bolivien und Panama 
zu steigern … und unter anderem 
auch fünf junge Menschen aus 
Panama kennenzulernen, die 
uns besucht haben! Mit unserer 
#sendung fördern wir Mitbestim-
mung Jugendarbeit Internationale 
Begegnung Eine friedliche und 
gemeinsame Zukunft in Europa 
und der Welt.

DPSG Diözesanbüro

Unsere Sendung:  
Jugendpastoraltage

Wir bewirken:

	 Vernetzung mit Fachstellen der 
Jugendpastoral Kooperation in der 
katholischen Jugendarbeit Weiter-
bildung Multiplikatoren für 72h 
Aktion

Unterm Turm

Unsere Sendung:  
Unterm Turm – 42 Stunden für Dich!
Wir bewirken:

	  #gemeinschaft 
#anderekennenlernen 

	 #42stundenzeitfürdich 
#untermturm #impulse 
#workshops #neuesausprobieren 
#komfortzoneverlassen 
#einegutezeit

Jugendgruppe

Unsere Sendung:  
Bausteine für eine junge Kirche!

Wir bewirken:

	 … dass es auch anders geht. 
… Jugendliche für Kirche zu 
begeistern. … auf Probleme auf-
merksam zu machen. … sich zu 
treffen. … Gesellschaft. … auch mal 
verrückt sein zu dürfen. … über 
den Glauben offen sprechen zu 
können.

Dokumentation #meinbistum2025 
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Fachbereich Jugendpastoral

Unsere Sendung:  
Präventionsfortbildung

Wir bewirken:

	  # Gemeinde – Gemeinschaft

	 Präventionsfortbildung: 
- Augen auf!  
- Achtsamkeit  
- Nähe und Distanz  
- Grenzen wahren  
- Fortbildung 

Fachbereich Jugendpastoral

Unsere Sendung:  
Präventionsfortbildung

Wir bewirken:

	 Präventionsfortbildung: 
Ausbildung Wissen teilen Erfah-
rungen austauschen Gemeinde 
gestalten Augen auf! Schutz von 
Kindern und Jugendlichen Kultur 
der Achtsamkeit mitgestalten 

WÖ Ak

Unsere Sendung:  
Diözesan Wölflingstag

DPSG Hannoverbezirk

Unsere Sendung:  
Bezirksversammlung
Wir bewirken:

	 Bei der Bezirksversammlung 
geht es um einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr, um einen 
Moment-Aufnahme und um einen 
Ausblick auf die Zukunft. Es geht 
um Demokratie und Mitbestim-
mung, Gerechtigkeit und vor allem 
um Kinder- und Jugendarbeit – all 
das verbinden wir mit #sendung.

DPSG DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Vorstandstag

Wir bewirken:

	 #vorstand #dvhointour #visionen 
#zukunktgestalten

	 #verbandstärken
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Bezirkspfingstlager-
Planungsgruppe

Unsere Sendung:  
Planungstreffen für das Pfingstlager des 
Ludwigsbezirks 2019
Wir bewirken:

	  #teamwork

	 #planungsundorganisationsfähig-
keit #kreativität

Stamm St. Martin, Hondelage

Unsere Sendung:  
Ironscout 2018, Stationsteam 
IronKnights

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unsere Sendung:  
Zukunftswerkstatt Malteser Jugend
Wir bewirken:

	 #teilhabe

	  #hilfefürandere #zusammenhalt 
#gemeinschaftssinn 
#gruppengefühl 

IronPfadi Vorbereitungsteam

Unsere Sendung:  
Planungstreffen für den IronPfadi 2019

Wir bewirken:

	  #teamwork

	 #kreativität

	 #organistation

Dokumentation #meinbistum2025 
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DPSG DV Hildesheim

Unsere Sendung:  
Glaube ist kostbar – DU auch.  
(Spiri-Wochenende im Rahmen der 
Jahresaktion „lebendig. kraftvoll. 
schärfer. glaubste?)

Wir bewirken:

	 #austausch  
#bistdubayergehstduwählen

	  #spiritualität #glaubeistkostbar 
#duauch #impulse #leckeressen 
#essenmitherz #pfadfinder #dpsg 
#dpsgdvhi

	 #wandern #jakobsbrunnen 
#wellnessfürkörperundseele 
#himbergen #wirsindso

Unsere Gruppe: Wö AK

Unsere Sendung:  
der Wölflingstag in der Diözese 
Hildesheim: „Tatort Deister“

Wir bewirken:

	 #spaß #neugierde 
#gerechtigkeitssinn 
#gemeinschaft #teamwork

	 Aktivität: #nähezurnatur

Jupi-Ak

Unsere Sendung:  
DPSG DV Hildesheim, Iron Jupi in Mehle, 
Jungpfadfinder, Blaue Stufe Powerstufe, 
Stationslauf bei Nacht, Zelten an der 
Kirche in Mehle
Wir bewirken:

	 #gemeischaft #spaß 
	 #haijk #ästationslauf 

#jonnysohrfinden #nacht
wanderung #jurten #lagerfeuer

Pfadi AK

Unsere Sendung:  
AK Treffen für die Reflexion unseres Wagt Es Stufenwochenendes im August
Wir bewirken:

	 Verbesserung und Weiterentwick-lung des Wochenendes für die 
nächsten Jahre/Aktionen; Selbst-
reflexion des eigenen Handelns; 
leibliches Wohl in Form von Pizza!
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#gemeinde:  
Gemeinschaften junger Menschen
Die Gemeinde – eine Ansiedlung, eine Gegend, ein Dorf, ein Ort, ein 
Flecken, wo verschiedene Menschen ihre Köpfe zusammenstecken. Für 
Manche ein Kaff, für manche ein Nest, einige feiern gemeinsam und andere 
stecken fest – in der Gemeinde.

„Als Kinder- und Jugendverbände sind wir Gemeinde“ – hier leben, glau­
ben, diskutieren und lachen wir, mal zusammen und mal alleine, stellen 
unterschiedlichste Dinge auf die Beine und bieten jedem einen Platz. Egal 
ob groß und klein, ob dick und dünn, ob weiß und schwarz, hier hat jeder 
seinen Spaß, wir setzen uns füreinander ein und bewegen was. 

Unsere Gemeinde ist geprägt durch Augenhöhe und Demokratie, viel Wert 
legen wir auch auf eine jugendlichere Liturgie. Wir sind „bereit jedem 
Rede und Antwort zu stehen, der nach Hoffnung fragt.“ Uns liegt es fern 
jemanden abzulehnen, der Dinge hinterfragt, sie nicht einfach hinnimmt, 
nicht einfach akzeptiert so wie sie sind, wie ein Kind, das versucht die Welt 
zu verstehen, denn es kann ja nur mit den eigenen Augen sehen.

Die Gemeinde – eine Ansiedlung, eine Gegend, ein Dorf, ein Ort, ein 
Flecken, wo wir unsere Köpfe zusammenstecken. Hier können wir unseren 
Glauben zusammen feiern und unsere Stärken entdecken, uns über die 
Welt austauschen und Pläne für ein christliches Miteinander aushecken – 
in der Gemeinde. 

#aktion 
2025

Foto: m
.keller / photocase.de
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Wir sind Gemeinde …
	 … im demokratischen Miteinander

	 … für die Gemeinschaft

	 … mit unseren Aktivitäten

	 … in der Förderung von Engagement

GLAUBENSORTE –  
UNSERE #GEMEINDEN

#g
em
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de

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Terminabsprache Gemeinde 
(Spiri-Wochenende im Rahmen der 
Jahresaktion „lebendig. kraftvoll. 
schärfer. glaubste?)
Wir sind Gemeinde …

	 #dpsgneustadt #kirche 
#gemeinde #gemeinschaft

	 #termine #kalender #absprachen 
#kommunikation #termin
absprachemitanderengruppen 
#netzwerken #kurzewege 
#nocheintermin #sinnvoll 
#pfarrhaus #sanktpeterundpaul 
#neustadtamrübenberge 

	 #stammesvorstand #stavo 
#wasstavossomachen 

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Pfingstzeltlager

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns gemeinsam mit der 

Natur beschäftigen. … weil wir uns 

gemeinsam stärken im Gespräch 

und in der Tat.

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Leiterrunde

Wir sind Gemeinde …

	 #dpsgneustadt #gemeinschaft 
#diskussionen #kompromisse 
#konsens

	 #leiterrunde #werte #ziele 
#lebenseinstellung #pfadfinden

	 #fürkinder #fürjugendliche 
#ehrenamt

Glaubensorte – unsere #Gemeinden
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DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Sommerlager 2019

Wir sind Gemeinde …

	 #mitbestimmung #stammes
versammlung #wirentscheiden
gemeinsamüberdasthema

	 #dpsgneustadt #kinder 
#jugendliche #jungeerwachsene 
#leiterinnen #leiter #gemeinschaft 
#leiterrunde

	 #sommerlager 
#neustadtamrübenberge 
#detektive #zeltlager 
#zelten #jurte #lagerfeuer 
#bestezeitimjahr #workshops 
#aktionen #geländespiel 
#leckeressen #hildesholz 
#diekholzen #diözesanzentrum 
#stammeslager 

	 #pfadfinden

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
72-Stunden-Aktion
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir gemeinsam als Stamm 
Neustadt an der 72-Stunden-
Aktion teilgenommen haben! 
Mit gut 40 Personen haben wir 
drei Tage lang den Außenbereich 
vom Familienzentrum auf Vorder-
mann gebracht, Gemeinschaft 
gelebt und unsere pfadfinde
rischen Werte durch Taten gezeigt. 

KatJu

Unsere Gemeinde:  
72 Stunden Aktion
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns aktiv für den Schutz 
und die Bewahrung der Umwelt 
einsetzen, nachhaltiger und be-
wusster leben wollen, den Glauben 
mit Freude teilen wollen und den 
Spaß an Gemeinschaft brauchen!

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Katju-Ratsgründung

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir die Zukunft mit kreati-
ven Ideen und Projekten gestalten 
wollen und wir daran glauben, 
dass in der Kirche auch die Jugend 
ein Recht darauf hat gehört und 
wahrgenommen zu werden!

Dokumentation #meinbistum2025 

22



#g
em

ein
de

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Leiter-Fahrt

Wir sind Gemeinde …

	 #dpsgneustadt #mitfamilie 
#gemeinschaft #beisammensein 

	 #leiterfahrt #auszeit #austausch 
#freizeit #erholung #belohnung 
#ausspannen #pfingsten #lager-
feuer #liederbuch #dankbar 

	 #ehrenamt #engagement 

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Leiterrunde

Wir sind Gemeinde …

	 … wir uns einmal monatlich in der 
Leiterrunde treffen, um Aktionen, 
Gruppenstunden und einiges mehr 
zu besprechen! … uns die Pfad
finderei am Herzen liegt! … es ohne 
Gemeinde und Gemeinschaft nicht 
geht!

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Ostern mal anders*
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir das Leiden und die 
Auferstehung Christi feiern wollen 
und diese Botschaft zeitgemäß 
und glaubhaft verbreiten wollen.

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  

Pfingstzeltlager

Wir sind Gemeinde …

	 #zusammenhalt

	 #wertevermittlung 

#wissenvermitteln

	 #generationenübergreifend

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Ministrantenausflug

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir den fleißigen 
Ministranten*innen einfach DANKE 
sagen wollen für ihren wertvollen 
Dienst, ohne in jedem Gottesdienst 
etwas fehlen würde.

Wir sind Emmaus!
Unsere Gemeinde:  
Fahrt zur Chrisammesse
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns gemeinsam mit den jungen Menschen auf den Weg 
machen
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DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Leiter*innen-Abend

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir zusammen den DPSG 
Stamm in Neustadt mit Leben fül-
len! … wir dieselben Ziele haben! … 
wir uns für Kinder und Jugendliche 
einsetzen! … wir in unserer Freizeit 
ehrenamtlich bzw. freiwillig aktiv 
sind! … wir Pfadfinder*innen sind!

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Stammesversammlung
Wir sind Gemeinde …

	 #stammesversammlung #mit-
bestimmen #demokratie #wahlen 
#ernennung 

	 #dpsg 

	 #gemeindehaus #woodbadge 
#ausbildung 

	 #ehrenamt #lebenseinstellung

DPSG Neustadt
Unsere Gemeinde:  
Kinderfasching
Wir sind Gemeinde …

	 #gemeinde #gemeinschaft
	 #kinderfasching #tanzen 

#singen #lachen
	 #jugendarbeit #jugend

verband #angebotfürkinder

KatJu

Unsere Gemeinde:  
KatJu goes Freiburg

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns zusammen auf 
den Weg machen, wir zusammen 
etwas erleben wollen, wir etwas 
Neues entdecken wollen, wir 
Kirche auch anders verstehen und 
entdecken möchten, uns Gemein-
schaft wichtig ist und verbindet

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Fastnacht

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir zusammen etwas 
erleben wir zusammen etwas auf 
die Beine stellen wir uns gegen-
seitig unterstützen wir bunt sind!

Dokumentation #meinbistum2025 
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KatJu

Unsere Gemeinde:  
Gruppenleitergrundkurs
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir Kindern einzigartige 
Erlebnisse in einer Ferienfreizeit 
bieten wollen und ihnen das Gefühl 
von Wertschätzung und Anerken-
nung entgegenbringen wollen!

DPSG Neustadt

Unsere Gemeinde:  
Themen-Workshop Suizid
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir für alle da sind, auch die 
verzweifelten. Weil wir verstehen 
wollen anstatt blind zu urteilen. 
Weil wir Tabus aufbrechen wollen.

Wir sind Emmaus!

Unsere Gemeinde:  
Liturgische Nacht

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns gemeinsam auf 
Ostern vorbereiten

Wir sind Emmaus!

Unsere Gemeinde:  
Kreativangebot jeden Freitag um 15 Uhr 
in der Emma

Wir sind Gemeinde …

	 … weil in der Emma unsere christ-
lichen Werte vorleben … jeder 
willkommen ist … junge Menschen 
sich engagieren können

DPSG-Stamm Heilige Engel

Unsere Gemeinde:  
Müllsammeln (Hannover Putzmunter)

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir den Glauben gemein-
sam leben. Beim Müllsammeln in 
unseren Stadtvierteln Bemerode 
und Kronsberg bewahren wir 
Gottes Schöpfung. Anschließend 
feiern wir unseren Glauben beim 
gemeinsamen Mahl (Stockbrot und 
Kartoffelsuppe).
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KatJu

Unsere Gemeinde:  
Halloween

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir zusammen Spaß haben 
wollen, wir uns in unserer Krea-
tivität unterstützen und fördern 
wollen, wir auf die Bedürfnisse 
einzelner achten wollen, die 
Glaubensgemeinschaft auch heute 
leben wollen

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Weihnachtsbäckerei

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir Gemeinschaft suchen, 
wir uns in unserer Vielfalt einbrin-

gen, mit buntem Programm mög-
lichst viele ansprechen wollen und 

zuhören wollen, was die einzelnen 

brauchen

KatJu

Unsere Gemeinde:  
Firmung

Wir sind Gemeinde …
	 … weil wir den Glauben weiter

geben, wir glaubhafte Zeugen 
sind, wir Freunde am Glauben 
haben, wir diese Freude teilen 
wir jung und aufgeschlossen 
sein wollen, wir uns auch offenen 
Fragen stellen

DPSG Diözesanleitung

Unsere Gemeinde:  
Tagung

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir gemeinsam den Verband 
entwickeln, weil uns Gemeinschaft 
und Vernetzung wichtig ist

BDKJ DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Mitglieds-und Dekanatsverbänden
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir gemeinsam politisch 
handeln. … weil wir gemeinsam 
selbstgestaltet Gottesdienst 
feiern. … weil wir damit aktiv 
Glauben weitergeben.

Dokumentation #meinbistum2025 
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DPSG DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Stufenkonferenzen
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir demokratisch sind, 
gemeinsam den Glauben leben, 
uns aktiv für die Umsetzung 
unserer Grundwerte einsetzen, 
Kinder und Jugendliche ermutigen, 
Verantwortung für sich und ihre 
Mitmenschen zu übernehmen, …

DPSG DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Ärmel hoch für HildesHolz

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir zusammen unseren 
Diözesanzeltplatz HildesHolz 
bereit gemacht haben für die Zelt-
Saison 2019. Folgendes haben wir 
zusammen bewältigt: 20 Bäume 
pflanzen + Bauholzlager bauen 
+ Geländer reparieren + Hecken/
Sträucher schneiden + viele 
andere spannende Dinge!

TABOR - Jugendcafé

Unsere Gemeinde:  
Gemeinsame Feiern
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir quer durch alle Alters-
gruppen, Schulen und Nationen 
miteinander im Alltag miteinander 
feiern.

Hannoverbezirk

Unsere Gemeinde:  
Modul 3

Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns weiterbilden, um 
gute Gruppenzeiten zu gestalten, 
die Gemeinschaft zu stärken und 
die Welt ein bisschen besser zu 
machen.

CAJ BOSS

Unsere Gemeinde:  
Gina _ Gender in Arbeit Parcours
Wir sind Gemeinde …

	 … weil wir uns Gedanken über 
Geschlechtergerechtigkeit machen 
und gemeinsam Wege für ein viel-
fältiges Leben suchen.
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#geschenk:  
junge Beiträge zum Glauben

Du bist ein #geschenk!
Egal wer du bist,  
egal wie du bist, 
egal was du kannst,  
egal wo du herkommst, 
egal wie du aussiehst … 

mit deinen persönlichen 
Eigenschaften bist du ein 
#geschenk! 

Denn jede*r von euch  
hat bestimmte Talente  
und Eigenschaften,  
die er/sie anderen gibt. 

Ihr seid #geschenk!
Als Gruppen, also als Kinder- und Jugendverbände oder andere Jugend­
gruppen, seid ihr aus vielen Gründen #geschenk. Zum Beispiel, weil

•	 ihr Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Räume schenkt, in 
denen sie ihre Talente entfalten können.

•	 ihr Kirche mit Lebendigkeit und gelebten Werten wie Demokratie 
bereichert.

•	 ihr die Frage nach Gott wach haltet – an den Orten, an denen junge 
Menschen sind.

•	 ihr eine wichtige Rolle als Bindeglied zwischen Kirche und Gesellschaft 
habt.

#aktion 
2025

Foto: ASIFE / photocase.de

Foto: eyetronic / AdobeStock
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Mit unserem #geschenk bieten wir …
	 … im demokratischen Miteinander

	 … für die Gemeinschaft

	 … Aktivitäten

	 … in der Förderung von Engagement
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GLAUBENSORTE –  
UNSERE #GESCHENKE

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
Gruppenleitungs-Danke-Wochenende

Wir bieten:

	 Zeit für aktive Gruppenleiter*
innen, Zeit für Austausch unter-
einander, Zeit für Freude, Zeit fürs 
Abschalten, Zeit für Neues, Zeit 
für Wertschätzung des Ehren
amtes. 

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
Diözesanleitungssitzung
Wir bieten:

	 #teamwork

	 #reflexion #zukunftsblick 
#kontaktzurbundesebene 
#vernetzug

Firmbewerber
Unser Geschenk:  
Ansprechbar
Wir bieten:

	 Freude, Zeit, Gemeinschaft, einen Ort der Ruhe, offenes Ohr, Begeg-nung und Begleitung, Orientierung und Hinweise (Escape Room), neue Erfahrungen (Pizza backen), kleine Dinge im Leben, einen kurzen Aus-stieg aus dem Alltag, gemeinsame Erinnerungen, Zufriedenheit

Glaubensorte – unsere #Geschenke
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Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
Diözesanleitungsteamklausur

Wir bieten:

	 Jahresplanung Programm 2020 

Vorfreude Teamwork

Work ’n’ Fun

Unser Geschenk:  
Work ’n’ Fun
Wir bieten:

	 Demokratie:

	 #zeit #aufmerksamkeit #gemein-
schaft 

	 #lächeln #gutelaune #liebe 
#wissen #impulseaufallenebenen 
#geschichteundgeschichten 
#motivationmitkochenundessen 
#bastelundnachtspaziergang 
#geselligkeitundbeisammensein 
#einenausstiegausdemalltagan-
verschiedenenortenundüberall

Messdiener St. Aegidien

Unser Geschenk: 
Übernachtunsaktion
Wir bewirken:

	 #zeit #gemeinschaft
	 #ausbildung #tassen? 

#nachtspaziergang #impulse 
#einrausausdemalltag 

CAJ

Unser Geschenk: 
Begegnung mit dem C – Workshop Kirche

Wir bieten:

	 Auseinandersetzung mit dem 

Glauben, Gedanken und Ideen, 

Zukunft und Visionen, Verständnis 

und Veränderung

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
DJFK-Treffen

Wir bieten:

	 Zeit für uns und andere, zum 
Kennenlernen und Zusammen-
wachsen, zum Austausch und 
Lernen, zum Rückblick und zum 
Ausblick … weil Nähe zählt.

Dokumentation #meinbistum2025 
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Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
Blaulichtmeile 2019
Wir bieten:

	 Auf der Georgstraße zwischen 
Kröpcke und Steintor gab es bei 
der Blaulichtmeile viel zu erleben. 
Auch wir als Malteser waren mit 
Rettungsfahrzeugen und unserem 
Ehrenamtsanhänger vor Ort: Die 
großen und kleinen Besucher 
konnten etwa Platz in unserem 
Rettungswagen nehmen und 
erfahren welches medizinische 
Material sich alles auf einem 
Krankenwagen befindet und was 
unsere Sanitäter im Ernstfall alles 
leisten können. Insbesondere bei 
den Technik-Interessierten Besu-
chern fand unser Einsatzleitwagen 
großes Interesse. Eine große 
Schlange von Kindern und Jugend-
lichen bildete sich vor unserem 
Angebot zum Kinderschminken 
durch unsere Malteser Jugend 
und vor unserer Zuckerwatte- und 
Popcorn-Maschine. Auch unser 
spendenfinanziertes Projekt des 
Herzenswunsch-Krankenwagen 
zur Erfüllung von Träumen und 
Wünschen von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen wurde 
vor Ort interessierten Besuchern 
näher erläutert. Es war für uns, 
von Malteser Jugend bis zum Ka-
tastrophenschutz und Rettungs-
wache, ein rundum gelungener 
Sonnabend, sodass die nächste 
Blaulichtmeile 2020 wieder fest im 
Terminkalender verbucht wird.

DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Gruppenstunde Wölflinge  

und Jungpfadfinder

Wir bieten:

	 #gruppenstunde #wölflinge 

#jungpfadfinder #spiele #spaß 

#freude 

	 #lagerfeuer #hotdogs 

#einweihungfeuerstelle 

#dankeanspender #wertschätzung 

#aufmerksamkeit

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
Gerhardsvesper

Wir bieten:

	 Gedenken an Ordensgründung – 
Zeit für Austausch mit anderen 
Menschen – Zeichen gegen rechts 
– Ökumene … weil Nähe zählt.

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
Diözesanjugendversammlung DJV

Wir bieten:

	 #mitbestimmungunddemokratie

	 #austausch #zeit

	 #engagement #ehrenamt 
#motivation #begeisterung

Glaubensorte – unsere #Geschenke
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Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim
Unser Geschenk:  
Arbeitskreis Nord-Ost
Wir bieten:

	 Zeit für uns – Austausch zwischen 
Referent*innen – Rückblick auf 
vergangene Aktionen – Ausblick 
auf zukünftige Veranstaltungen 
– Wertschätzung und Kommu
nikation – Aufmerksamkeit 
füreinander … weil Nähe zählt.

Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim
Unser Geschenk:  
Pfingstlager 2019 /  
40 Jahre Malteser Jugend
Wir bieten:

	 #zeitfürkiderundjugendliche #einegeburtstagsfeier
	 unvergesslichemomenteundaugenblicke
	 #40jahremalteserjugend 

#wertschätzungfürehrenamt

DPSG St. Bonifatius Wunstorf

Unser Geschenk:  
Sommerlager „Auf der Suche nach“ 2019 
in Schwedeneck
Wir bieten:

	 die Suche nach Erlebnissen, wie 
zum Beispiel die Entdeckung 
eines alten Wilingerdorfes – die 
Suche nach dem Glauben z. B. der 
erfahrene Glaube auf dem Hajk 
zur Jomsburg oder dem Lager-
gottesdienst – die Suche nach 
der Überwindung, z. B. beim Hajk 
an die eigenen Grenzen gehen zu 
können – die Planung einer Woche 
Sommerlager an der Ostsee – Zeit 
und Ermöglichung des Lagers für 
die Teilnehmer*innen

Unser Geschenk:  

Leiterrunde

Wir bieten:

	 #wertschätzunguntereinander

	 #vorbereitungszeit #kreativität 

#ideen #austausch

	 #zeitfürdasehrenamt

DPSG Neustadt
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Malteser Jugend  
Diözese Hildesheim

Unser Geschenk:  
Malteser Jugend Bundeslager
Wir bieten:

	 „Wilde Wiese“ – Mitgestaltung – 
alte Freunde wiedersehen – neue 
Menschen kennenlernen – eine 
große bunte Gemeinschaft … weil 
Nähe zählt.

DPSG St. Bonifatius Wunstorf

Unser Geschenk:  
Kanuabenteuer der Wölflingsstufe 

Wir bieten:

	 Erlebnisse und Abenteuer bei der 
ersten Zeltübernachtung oder der 
ersten Kanutour – die Achtung 
vor der Natur, z.  B. beim Müllsam-
meln auf der Leine bei der Aktion 
#wellemachen – Spiritualität z. B. 
bei der Feier des Wölfingsverspre-
chen – Zeit und das Ermöglichen 
der Fahrt

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
Diözesankonferenz
Wir bieten:

	 #mitbestimmung 
#demokratieerleben

	 #gemeinschaft
	  #zeit

	 #engagement

DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  

Terminabstimmung Gemeinde

Wir bieten:

	 #zeitfürandere

	 #terminabstimmunggemeinde 

#kommunikation  

#abstimmungundaustauschunter

denverschiedenengruppierungen

innerhalbdergemeinde #kreativität 

#organisationstalent

Glaubensorte – unsere #Geschenke
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DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Martinsumzug

Wir bieten:

	 St. Martin / Laternenumzug: – 
Zeit für Kinder und Jugendliche 
aus der Gemeinde – Sicherheit 
beim Laternenumzug durch 
Absperren des Umzuges – 
Verantwortung – Leuchtende 
Kinderaugen

Sommerfreizeit  
Team Rakan

Unser Geschenk:  
Nachtreffen der Sommerfreizeit 2019
Wir bieten:

	 Erinnerungen an eine tolle 
Gemeinschaft. Eine Bildershow 
von einem unvergesslichen 
Sommerabenteuer mit 60 Leuten 
im Weserbergland für Kinder und 
Eltern. Zeit, Freude und Motivation, 
um den Kindern eine tolle Zeit im 
Sommer 2020 zu ermöglichen.

KSJ DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
POK 2019

Wir bieten:

	 #zeitfürsichfürdiegruppeund

fürgott

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Jungpfadfindergruppenstunde

Wir bieten:

	 …rund 15 Mittwochs-Jungpfad-
finder*innen eine wunderbare 
1,5-stündige Gruppenstunde 
mit viel Zeit zum Kennlernen der 
neuen Gruppenmitglieder in leben-
digen, aktiven Spielen auf Hof und 
Wiese.

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Wölflingsgruppenstunde

Wir bieten:

	 rund 25 Donnerstags-Wölflingen 
eine wunderbare 1,5-stündige 
Gruppenstunde mit viel Zeit zum 
Kennlernen der neuen Gruppen-
mitglieder in lebendigen, aktiven 
Spielen auf Hof und Wiese.

Dokumentation #meinbistum2025 
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DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Leiter*innen-Tag

Wir bieten:

	 Zeit für uns als Leitungsteam – 
Austausch zu den Themen 
Verantwortung und Kommunika
tion – Spiel und Spaß – Neue 
Motivation tanken für die ehren-
amtliche Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Gebrauchtkleidersammlung 

Wir bieten:

	 #hilfefürandere 
#gemeinsamspaßhaben 

#teamarbeit

	 #engeagementüberdenjugend

verbandhinaus

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover
Unser Geschenk:  
DPSG-Rovergruppenstunde
Wir bieten:

	 … zwölf Rover*innen eine wunder-
bare 1,5-stündige Gruppenstunde, 
in der die neu aufgestiegenen 
Rover*innen willkommen geheißen 
und erste Pläne gemeinschaftlich 
geschmiedet werden.

DPSG Neustadt
Unser Geschenk:  
Leiterrunde Weihnachtsfeier
Wir bieten:

	 Leiterrundeweihnachtsfeier 
#aufmerksamkeit #wertschätzung #zeitumdankezusagen 
#gemeinschaft

KSJ DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
Sommerlager

Wir bieten:

	 Abenteuer, Gemeinschaft, Spaß

Glaubensorte – unsere #Geschenke
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DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Leitungsrunde

Wir bieten:

	 Zeit für Gemeinschaft, Ausbildung, 

Motivation zur Leitung von Kindern 

und Jugendlichen, Gleichberechti-

gung, Demokratie, Wohlfühlen

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Pfadfindergruppenstunde

Wir bieten:

	 …15 Pfadfinder*innen eine 
wunderbare 1,5-stündige 
Gruppenstunde, in der die neu 
aufgestiegenen Grüpplinge 
willkommen geheißen werden 
und erste Pläne für nächste 
Truppstunden gemeinschaftlich 
geschmiedet werden.

KSJ DV Hildesheim
Unser Geschenk:  
Sommerlager Nachtreffen
Wir bieten:

	 Zeit mit Freunden, Erinnerungen 
an unvergessliche Ferienerlebnisse

BDKJ Nörten-Osterode

Unser Geschenk:  
#AlleFürsKlima, Klimademo Hildesheim

Wir bieten:

	 #AlleFürsKlima

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover
Unser Geschenk:  
DPSG-Jungpfadfindergruppenstunde
Wir bieten:

	 …zwölf Montags-Jungpfadfinder*
innen eine wunderbare 1,5-stün-
dige Gruppenstunde mit viel 
Zeit zum Kennlernen der neuen 
Gruppenmitglieder in lebendigen, 
aktiven Spielen auf Hof und Wiese.
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DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover
Unser Geschenk:  
DPSG-Stammesversammlung
Wir bieten:

	 #demokratie #mitbestimmung 
	 #gemeinschaft #vielfalt 

#toleranzundgleichberechtigung
	 #verantwortungsbewusstsein

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Elternabend

Wir bieten:

	 Transparenz in Bezug auf unsere 

Arbeit mit den Kindern der ein-

geladenen Eltern, Zeit für Kennen-

lernen und Austausch zwischen 

Eltern und Leitungsteams, Infor-

mationen über Pfadfinderische 

Methode, anstehende Termine, 

Lager und Aktionen, Zeit für die 

Wahl der Elternvertreter*innen, 

Gemeinschaft und Wohlfühlfeeling

Wölflinge, DPSG-Stamm 
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  

Wölflingssommerlager

Wir bieten:

	 Gemeinschaft, Wölflingsaktivitäten 

in der Natur und Abenteuer

Unser Geschenk:  
DLT Sitzung
Wir bieten:

	 Begeisterung für den Glauben 
– Gemeinschaft und Teamwork – 
Spaß an der Jugendarbeit – Mut, 
sich einzumischen

Diözesanleitungsteam

Glaubensorte – unsere #Geschenke



#g
es

ch
en

k

38

DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Sommerlager 2019
Wir bieten:

	 … acht Tage Sommerlager. … 
draußen in der Natur leben. 
… Zeit in einer tollen Gemein-
schaft. … Vertrauen und Rückhalt 
in einer Gruppe. … viele neue 
Erfahrungen – im Kleinen und 
im Großen. (z. B. ein Waffeleisen 
aus einer Gaskartusche bauen, 
schweißen, Lagerbauten, Fuß- und 
Fingerabdrücke nehmen, über 
seinen Schatten springen, ein Zelt 
aufbauen, etwas für andere tun, 
sich nach einem Streit versöhnen, 
Feuer machen – und vieles mehr). 

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
DPSG-Wölflingsgruppenstunde

Wir bieten:

	 rund 20 Mittwochs-Wölflingen 
eine wunderbare 1,5-stündige 
Gruppenstunde mit viel Zeit zum 
Kennlernen der neuen Gruppen-
mitglieder in lebendigen, aktiven 
Spielen auf Hof und Wiese.

DPSG-Stamm  
Heilige Engel Hannover

Unser Geschenk:  
International Scouting Camp  
„Harleem Jamborette“

Wir bieten:

	 10 days full of activities including 
hiking through characteristic 
Dutch landscapes, getting to know 
other scouts from more than 15 
different countries and having 
fun in the Mokkie at the Jambo 
Boulevard

DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  

Vorstandstreffen

Wir bieten:

	 Zeit für die Pfadfinderei – 

Gedanken und Kreativität für die 

Leiterrunde
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DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Leiterrunde zur Vorbereitung vom 
Sommerlager 2019

Wir bieten:

	 … Kreativität bei der Umsetzung 
vom Thema „Detektive“. … Zeit 
im Sommerlager. … viele schöne 
Ideen. … Liebe zum Detail.

BDKJ DV Hildesheim

Unser Geschenk:  
Sommeraktionen der Jugendverbände

Wir bieten:

	 unsere Mitglieds- und Dekanats-

verbände! Sie machen auch diesen 

Sommer Lager, Freizeiten und 

viele andere Aktionen, mit denen 

sie Gemeinschaft stärken, Kirche 

lebendig machen und Kindern und 

Jugendlichen Lust auf Abenteuer 

machen.

Kolping jugend  
DV Hildesheim

Unsere Gemeinde:  
Jugendfreizeit in den Sommerferien 
Wir bieten:

	 eine erlebnisreiche Zeit eine 
tolle Gemeinschaft interkulturelle 
Begegnung eine Auszeit Möglich-
keit für alle Jugendliche

DPSG Neustadt

Unser Geschenk:  
Ein neues Schlafzelt.

Wir bieten:

	 … ein neues Schlafzelt für 
Aktionen vom Stamm (z. B. 
Sommerlager). … Zeit für die 
Recherche nach einem passenden 
Zelt. … Zeit für die Recherche nach 
Finanzierungs-Möglichkeiten. 

Glaubensorte – unsere #GeschenkeTitel



Beiträge zur Kirchenentwicklung

#meinbistum2025: das heißt auch stärkeres Engagement in Beteiligungs­
strukturen der Kirche für Kinder und Jugendliche.

Beispielsweise haben wir im Rahmen der Gremienwahl 2018 gemeinsam 
mit der Hauptabteilung Pastoral eine kleine Orientierungshilfe für Jugend­
beteiligung in den Gemeinden erstellt, hier zu finden:

https://www.ich-glaub-ich-waehl.de/fileadmin/etagen_subsitemana­
ger/_Gremienwahlen/pdf/Faltblatt-Jugend-und-Wahlen.pdf

Auch der Diözesanrat der Katholik*innen ist in 
unseren Strukturen bedeutender geworden – wir 
sind stärker aktiv und versuchen die Anliegen von 
Kindern und Jugendlichen besser einzubringen. 
Ein wesentliches Hindernis sehen wir dabei in 
beiden Strukturen: sie sind aus unserer Sicht für 
junge Menschen schon alleine aufgrund der Zeit-
Struktur nicht attraktiv. Kurzfristige, kürzere 
Sitzungen mit allen Möglichkeiten digitaler 
Beteiligung wären hier genauso angebracht wie 
punktuelles Engagement und kürzeren Wahlpe­
rioden – junge Menschen bleiben ja nicht ewig 
jung. Bis sich die Strukturen in diese Richtung 
ändern, erachten wir es aber als Mindestmaß 
bei Entscheidungen Beteiligungsmethoden für 
junge Menschen zu integrieren – das ginge 
über digitale Umfrage-Tools und Jugendver­
bände sehr gut. Dabei gilt es zu beachten: Beteiligung muss 
ein Selbstverständnis sein und misst sich nicht immer nur an der Annahme 
der Möglichkeit selbst.

Eine gute Methode aktiv gelebter Glaubensräume war und ist auch die 
72-Stunden-Sozialaktion. Im Jahr 2019 haben hier allein in unserem Bis­
tum 3000 Menschen in rund 100 Aktionsgruppen 72 Stunden lang soziale 
Projekte geplant und umgesetzt. Wir 
sehen: das zieht junge Menschen an 
und ist lebendig! 

Link: https://www.72stunden.de/

Ich glaub. 
Ich wähl.

Wow: „Wählen mit 16“ ist 
endlich auch überregional 
umgesetzt! 

Was viele junge Menschen in der Landes- und Bundesebene gerne sehen würden, gilt für die Gremien im Bistum Hildesheim bereits. Alle 16-Jährigen können in den Pfarreien wählen, in manche Gremien können sie sogar selbst gewählt werden, wie z. B. in den Pfarr-gemeinderat. „Dann werden uns die Jungen ja jetzt die Gremien retten“, könnte so mancher denken. Nun, es handelt sich weiter um Gremien, die durch Erwachsene geprägt und sehr weit weg von der gegenwärtigen Jugendkultur sind. Das „Wahlalter unter 18“ wird daher nicht automatisch zu mehr Beteiligung junger Menschen am Gremienleben der Pfarreien führen.

Die Gremienwahl ist eine Chance: 
» die Beziehungen zwischen Pfarrei und der Lebenswelt der Jugendlichen neu in den Blick zu nehmen. 
» jungen Menschen die Möglichkeit der Partizipation in den Pfarrei-gremien deutlich zu machen. 
» Vor allem sind die Wahlen für Verantwortliche in den Pfarr-gremien aber eine super Gelegenheit, das bestehende Engage-ment junger Menschen zu erkennen, um junge Menschen stärker an den Entscheidungen der Pfarrei zu beteiligen. 

Wenn folgende drei Schritte beachtet werden, dann kann die Beteiligung junger Menschen gelingen und können die kirchlichen Gremien auch bei jungen Menschen attraktiver werden!

INHALT

Beteiligungsschritte

1. Schritt
Interesse zeigen! Offener Blick auf 

Kinder und Jugendliche in der 
Pfarrei, in alle Richtungen!

2. Schritt
Beziehungen aufbauen und Wert-
schätzung für bereits vorhandene 

Gruppen zeigen! Ansprechen, 
besuchen und kennenlernen

3. Schritt
Beteiligen –

ziegruppengerecht!

Methodische 
Anregungen

Die Gremienwahl als Chance 
für die Beteiligung junger 
Menschen in der Kirche!?
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Interreligiöser Dialog ist ein wichtiger Teil gelebten Glaubens. 
Im Rahmen unseres Projekts religiös.politisch.aktiv haben wir 
mit einem kleinen muslimischen Jugendverband, der Nur 
Jugend Hannover, unsere gemeinsamen Glaubensorte ge­
staltet. Das Projekt wirkt weiter, im Ramadan 2020 fanden 
wir gemeinsam virtuelle Räume. Aktive interreligiöse Dia­
loge helfen uns in unserer Kirche weiter, denn sie schaffen 
Vertrauen und Verständnis – in unserem Bistum sollte auch 
das überall selbstverständlicher werden.

Die Jugendsynode pushte uns – wir haben zum Beispiel in Hannover bei 
einer Veranstaltung im Jahr 2018 zum Thema „Unser gemeinsames Haus – 
Baustelle ‚Kirche für alle‘“ die Anliegen junger Menschen zusammen­
gebracht, die in die Jugendsynode eingeflossen sind. Die Ergebnisse der 
Jugendsynode selbst zeigen uns nun: Glaubensräume können und sollen 
verschieden sein und sollen auch in ihren Beteiligungsregeln den jeweiligen 
Bedürfnissen der Gläubigen angepasst werden. Also ja: bauen wir in Hildes­
heim an einer Kirche für alle und gestalten wir unsere Regeln selbst, da wo 
wir es können!

Nun sind wir mitten im synodalen Weg. Wieder ein etwas sperriges Kons­
trukt, aber: es gibt schon mehr Beteiligung als in der Vergangenheit. Wir 
werden uns mit unseren Anliegen und Erkenntnissen in dieser Kirchenent­
wicklung einbringen – auf unsere Art (wenn wir uns nicht melden, liebe 
Bistumsleitung, meldet ihr euch doch einfach bei uns!).

Und was uns natürlich auch wichtig ist: die Bewahrung der Schöpfung. Im 
Jahr 2019 zeigten viele Menschen bei der Aktion #plastikfasten, was sie in 
der Kirche dazu beitragen. Wir freuen uns, dass wir viele Diskussionen und 
viele Umdenkprozesse auch mit dieser Aktion mitinitiieren konnten. 
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•	 eine Analyse der gegenwärtigen Situation in den Jugendverbänden sowie 
im Fachbereich Jugendpastoral (Angebote, Aufgaben, Ressourcen etc.);

•	 Klärung gegenseitiger Erwartungen;

•	 Umgang mit gemeinsamen Zielgruppen: Was sind die Herausforderungen? 
/ Was sind die Chancen?;

•	 Überlegungen für eine Strategie einer gemeinsamen starken Lobby für 
junge Menschen und die Jugendarbeit im Bistum;

•	 Formen gemeinsamer Öffentlichkeitsarbeit;

•	 Erarbeitung und Entwicklung des notwendigen Stellenbedarfs sowie der 
Stellenausgestaltungen;

•	 Entwicklung einer positiven Feedback-Kultur.

An drei Klausur-Tagen hat sich die #dialog2025-Arbeitsgruppe getroffen. 
Die Gruppe wurde extern moderiert.

Visions-Bilder wurden gemalt, der Status Quo wurde diskutiert, Einigungen 
wurden gesucht. 

3. Ergebnisse
Grundlegende Ergebnisse der AG sind 

•	 Schwerpunkte in der Jugendarbeit im Fachbereich, in den Jugendver­
bänden und gemeinsame Schwerpunkte

•	 Die Einigung auf gemeinsame Schritte in der „Lobby für junge Menschen“

•	 Die Formulierung von Grundsätzen der Zusammenarbeit zwischen Fach­
bereich Jugendpastoral und den Jugendverbänden 

All das sind Ausgangspunkte für eine gemeinsame Jugendarbeit in den kom­
menden Jahren.

Zusammenarbeit vom BDKJ, den katholischen Jugendverbänden und 
dem Fachbereich Jugendpastoral in der Kinder- und Jugendarbeit 
des Bistums Hildesheim 
Der BDKJ, die katholischen Jugendverbände und der Fachbereich Jugend­
pastoral haben das gemeinsame Ziel, das Beste für junge katholische 
Menschen und die Kinder- und Jugendarbeit im Bistum Hildesheim zu 
erreichen. Grundlage ihrer vertrauensvollen Zusammenarbeit sind das 
Verständnis für die jeweiligen Besonderheiten und die Wertschätzung des 
verbindenden Engagements. Ihre unterschiedlichen Aufgaben nehmen sie 
eigenverantwortlich war und entscheiden über ihre Schwerpunkte und den 
Einsatz ihrer Ressourcen. Dabei stimmen sie sich miteinander ab und unter­
stützen sich gegenseitig (s. S. 44: „Schwerpunkte in der Zuständigkeit  
in der gemeinsamen Arbeit“).
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Schwerpunkte in der Zuständigkeit  
in der gemeinsamen Arbeit

Jugendverbände  
im BDKJ 

und BDKJ

•	Jugendpolitische 
Außenvertretung

•	gelebte verbandsspezifische 
Spiritualität

•	Unterstützung (bei Problemen) 
von Gruppen vor Ort

•	Interreligiöser Dialog

•	Juleica-Kurse
•	Sternsinger-Dank•	Sternsinger- 

Unterstützung

•	mitlaufende  
Jugendpolitische Bildung  
in der (Verbands)arbeit

•	Fort- und Weiterbildungen

•	Teamer*innen- 
Ausbildung

•	(Politische) 
Bildungsveranstaltungen

•	Vernetzug von Ehrenamtlichen auf 
regionaler und diözesaner Ebene

•	Großveranstaltungen 
BDKJ

•	Kinder- und Jugendarbeit 
vor Ort

•	Planung und  
Durchführung von  
regelmäßigen  
Gruppenstunden

•	Freizeit-Angebote

Dokumentation #meinbistum2025 
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Fachbereich 
JugendpastoralBeide 

(in Kooperation)

•	Vernetzung

•	Großveranstaltungen  
(u. a. 72-Std. Aktion, 
Chrisamesse, Danke-Tag)

•	Fürsprecher „nach innen”: 
Kinder- und Jugendarbeit

•	Kirchenpolitische 
Außenvertretung

•	Spirituelle, liturgische 
Angebote

•	Befähigung  
zu spirituellen  
Angeboten

•	Akzente für  
Firmvorbereitung•	Ministrant*innenarbeit  

(u. a. Qualifizierungen)

•	Wallfahrten 

•	Räumlichkeiten 
Verbandsbüros

•	Räumlichkeiten für Kinder- 
und Jugendarbeit

•	Jugendzentren

•	Präventionsschulungen

•	Hauptberufliche  
Unterstützung  
der Verbände
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  #fragen2025:     Glauben leben:  
                                     Statements junger Menschen

Zur Gegenwart und Zukunft der Kirche stellen sich gläubige junge Men­
schen viele Fragen. Wir haben vier davon in den Vordergrund gebracht: 

•	 Wie ist Deine Kirche?
•	 Was haben Frauen zu sagen?
•	 Wo willst du mitreden?
•	 Was ist Dir Jugend wert?

Auf www.meinbistum2025.de konnten und können junge Menschen ihre 
Antworten geben.

Hier einige Antworten:

„Ich finde es auch schade, dass Frauen keine Priesterinnen werden dürfen, 
aber ich weiß auch, dass das leider etwas ist, das nicht auf Bundesebene, 
sondern nur durch die Weltkirche im Vatikan entschieden werden kann. 
Ich erhoffe mir vom Synodalen Weg, dass entschieden wird, dass Laien in 
Pfarreien die Gemeindeleitungen übernehmen können.“ (anonym)

„Frauen sind genauso wie Männer! Mensch ist Mensch! Wir haben Priester-
mangel und bestimmt ein paar Frauen, die sowas liebend gern machen 
würden. Wir leben im 20. Jahrhundert und nicht mehr im Mittelalter. Wir 
wollen eine zeitgerechte offene Kirche.“ (Sarah, 16)
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„Ich erhoffe mir vom Synodalen Weg, dass entschieden wird, dass junge 
Leute mit dem Empfang der Firmung Kommunionhelfer werden können. 
Derzeit ist es in Deutschland so, dass Kommunionhelfer für dieses Amt 
mindestens 25 Jahre alt sein müssen. Jede Diözese in Deutschland be-
schwert sich über Nachwuchsmangel, jedoch gibt mir meine Kirche durch 
solche Art Gesetze das Gefühl, dass sie junge Leute ausschließen. Das 
finde ich sehr schade.

Ich bin mir sicher, dass wenn bereits Jugendliche dieses Amt übernehmen 
dürften, auf diese Weise bestimmt viele Berufungen entstehen würden, da 
dies eine ehrenvolle Aufgabe mit viel Verantwortung ist.

Durch eine solche Änderung im Kirchenrecht würde der Wert der Jugend in 
unserer Kirche zum Ausdruck kommen.“ (Elisabeth, 22)

„Ich glaube meine Idee ist besonders verrückt, aber gerne würde ich sie 
mal aussprechen. Wenn ich mir meine Kirche 2025 vorstelle, dann würde 
ich mir wünschen, dass wir in 5 Jahren einen kirchlichen Jugendfernseh-
sender haben mit coolen Inhalten, die uns ansprechen. Leider gibt es ja 
nur so etwas wie BibelTV, das nur alte Menschen anspricht. Gerne hätte 
ich auch etwas für uns!!! Es gibt wirklich viele coole Jugendaktionen mit 
denen wirklich ein ganzer Sender gefüllt werden könnte. Dies könnte auch 
eine Kooperation mit der evangelischen Kirche werden.

Auf diesem Kanal könnten beispielsweise Jugendgottesdienste, Worship-
gottesdienste, Weltjugendtage, Katholikentage, Kirchentage, usw, über-
tragen werden. Oder auch die MEHR-Konferenz, oder das Fest der Jugend, 
oder, oder, oder… Es gibt so viele coole Events, bei denen man leider nicht 
immer überall dabei sein kann und durch Fernsehübertragungen hätte man 
die Möglichkeit trotzdem dabei zu sein! Ich als junge gläubige Katholikin 
habe hin und wieder das Gefühl mit meinem Glauben alleine zu sein. 
Gerne hätte ich einen Platz an dem wir jungen Menschen unsere Glau-
benszeugnisse öffentlich aussprechen können, damit uns bewusst wird, 
dass wir mit unseren Sehnsüchten nach Gott wirklich nicht alleine sind, 
auch wenn die anderen jungen Christen nicht hier bei mir vor Ort sind.“ 
(anonym)
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„Wenn ich mir meine Zukunft vorstelle, dann wünsche ich mir die katholi-
sche Kirche in ein paar Jahren als Arbeitgeber zu haben und eine pastorale 
Mitarbeiterin zu werden. Jedoch, wenn es eines Tages wirklich der Fall 
sein sollte, wird in meinem Arbeitsvertrag stehen, dass ich nur mit einem 
Lebenspartner zusammen wohnen darf, wenn ich auch mit ihm verheiratet 
bin.

Meine Generation hat von ihren Eltern gelernt, dass wir erst jemanden 
heiraten sollen, wenn wir erst eine Zeit lang mit ihm zusammen gewohnt 
haben um die Beziehung auch zu testen. Diese Art Klauseln im Arbeits-
vertrag verwirren uns junge Menschen und wir fragen uns was das soll? Für 
mich wäre diese Klausel auch ein triftiger Grund mich erst für den Arbeit-
geber Kirche zu entscheiden, wenn ich erst verheiratet bin, denn die 
Entscheidung einer Heirat sollte bis zum Lebensende sein und das Bewusst-
werden einer Berufung kann sich jederzeit verändern.

In diesem Punkt muss die Kirche mit der Zeit mitgehen und auf die Bedürf-
nisse der neuen Generationen eingehen.“ (anonym)

Dokumentation #meinbistum2025 

48



Weitere Antworten sind unter www.meinbistum2025.de/fragen zu finden. 

Die Aktion #fragen2025 führen wir weiter fort. Sie soll auch ein Kanal sein, 
in dem sich junge Menschen zu den Themen des synodalen Wegs gut äußern 
können. 

An die Bistumsleitung haben wir den Wunsch, hier mit uns in den 
nächsten Jahren besser zu kooperieren und die Meinungen ernsthaft 
einzubeziehen.
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Aus all unseren Ergebnissen, Erfahrungen und Erlebnissen in den letzten 
drei Jahren #meinbistum2025, die wir in den vorigen Kapiteln darstellen, 
formulieren wir 25 Thesen. 

Wir wünschen uns, dass diese Thesen bei der Gestaltung einer 
jugendlichen und zukunftsorientierten Kirche Eingang finden 
und hoffen, dass die Bistumsleitung diese Thesen als 
Leitlinien ihrer Kirchenentwicklung ernsthaft mit 
einbezieht.

2.
Junge Menschen wollen 
mehr Verantwortung für die 
Kirchengestaltung!
Ob in den Aktionszeiträumen oder bei 
anderen Aktionen: wir sehen, dass 
junge Menschen Verantwortung wollen. 
Unser damit verbundener Appell 
heißt unter anderen: Trauen wir diese 
Verantwortung jungen Menschen zu!

3.
Junge Menschen bilden 
vielfältige Glaubens
gemeinschaften!
 „Gemeinschaft“, „Team“, „Gemeinsam 
aktiv sein“… diese und viele ähnliche 
Begriffe prägen die Aktivitäten junger 
Menschen, wie wir unter anderem 
bei den vielen Aktionen sehen konn-
ten. Das ist nicht überraschend, 
denn Gemeinschaft ist wohl eine der 
schönsten Auswirkungen unseres 
Glaubens. Wichtig zu sehen ist jedoch 
die unglaubliche Diversität, gerade 
auch in den Jugendverbänden, die 
mehr als bisher als Chance begriffen 
werden muss.

für eine jugendliche  
und zukunftsgerichtete Kirche25 Thesen

1.
Junge Menschen  
brauchen selbstbestimmte 
Glaubensräume!
Kirche ist mehr als ein Gebäude – 
gerade für junge Menschen. Ein Blick in 
#sendung, #gemeinde und #geschenk 
zeigt: Jugendliche gestalten ihre 
Räume auf vielfältige Weise selbst und 
motivieren so andere mitzumachen. Je 
weniger Vorgaben desto besser.
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4.
Junge Menschen  
benötigen Freiraum für 
Kreativität!
Junge Menschen gestalten ihre 
Glaubensräume kreativ. Dafür 
brauchen sie Freiraum, das zu 
dürfen. So können sie andere 
junge Menschen begeistern und 
Wege zu Gott finden.

7.
Junge Menschen  
leben ihren Glauben  
lebendig und aktiv!
In Kirchen sitzen gehört für viele 
auch dazu, aber insgesamt sehen 
wir, dass Lebendigkeit und Aktivität 
den Glauben junger Menschen prägt. 
Ob draußen, drinnen oder virtuell: 
Glaubensräume sind nicht gleich 
erkennbar. Vielleicht ist gerade das 
auch ein wichtiger Hinweis.

8.
Junge Menschen wollen über 
ihren Glauben reden!
Unsicherheit, Freude, Trauer, Leben: 
all das beschäftigt junge Menschen 
und in vielen ihrer Aktionen reden sie 
auch über ihren Glauben. Sie treffen 
sich nicht unbedingt nur dafür und 
oft entstehen Gespräche „über Gott 
und die Welt“ zufällig in der von ihnen 
selbst gewählten Gemeinschaft. Das zu 
verstehen ist wichtig und wesentlich, 
um Kirche gegenwarts- und zukunfts-
fit zu gestalten.

5.
Junge Menschen wollen in 
der Kirchenentwicklung 
mitreden können! 
Mitsprache und Demokratie sind im 
Ranking der Wünsche junger Menschen 
sehr weit oben. Sie wollen mitreden – 
in ihren Räumen und auf ihre Art. Für 
die Kirche ist das eine Herausforde-
rung, weil einfache Rezepte da nicht 
möglich sind. Wir haben da eine Idee: 
Aufsuchen der jungen Menschen in 
ihren Räumen ist genauso gefragt wie 
ihnen und den von ihnen gewählten 
Vertreter*innen in allen Bereichen der 
Kirchenentwicklung wirkliche Mitent-
scheidung zu geben.

6.
Junge Menschen setzen auf 
Mitmenschlichkeit!
„Für andere da sein“ ist für viele junge 
Menschen ein beeindruckender und 
häufiger Leitsatz ihrer Aktivitäten. Die 
72Stunden-Sozialaktion ist nur eines 
der vielen beispielhaften Projekte, die 
diese Einstellung aufzeigen. Gerade in 
wirtschaftlich herausfordernden Zeiten 
wird Mitmenschlichkeit noch wichtiger 
werden. Auf die jungen Menschen ist 
hier sicher Verlass.
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9.
Junge Menschen wollen 
Glauben mit Begeisterung!
Langeweile entfernt vom Glauben, 
Begeisterung führt hin. Regeln, die 
Begeisterung verhindern, werden hin-
terfragt und führen zu Demotivation. 
In den vielen Aktionen, die gepostet 
wurden, ist diese Begeisterung zu 
spüren, was uns zu dieser wenig 
überraschenden, aber wichtigen, 
These führt.

12.
Junge Menschen brauchen 
gute Unterstützung!
Förderung von Selbstständigkeit und 
Aktivität ist ohne Unterstützung 
schwerer möglich. Junge Menschen 
wünschen sich kontinuierliche haupt-
berufliche Begleiter*innen und Infra-
struktur, die sie motivieren, Impulse 
geben und ihnen die Umsetzung ihrer 
selbstständigen Projekte möglich 
machen. Umgekehrt wenden sich junge 
Menschen ab und suchen Glaubens-
räume woanders, wenn sie merken, 
dass sie diese Unterstützung nicht 
erhalten.

10.
Junge Menschen bewahren 
die Schöpfung!
Einsatz für die Umwelt ist in, das hat 
sich wahrscheinlich überall herum-
gesprochen. In vielen Aktivitäten, 
Postings und Projekten merken wir, 
wie wichtig dieser Aspekt für junge 
Menschen ist, sodass sie selbst aktiv 
zur Bewahrung der Schöpfung vor-
bildhaft beitragen. Eine Chance für die 
Kirche!

13.
Junge Menschen leben  
ihren Glauben über die 
katholische Kirche hinaus!
Glaube ist vielen jungen Menschen 
wichtig, die Institution ist dabei 
nicht entscheidend. Ob gemeinsam in 
einer Moschee oder im Vorprogramm 
der Chrisam-Messe gemeinsam mit 
jungen Menschen anderen Glaubens: 
Glaubensorte können überall sein – 
gemeinsam mit Menschen verschie
dener Religionen.

11.
Junge Menschen  
wollen der Kirche eine  
Orientierung geben!
So sehr junge Menschen nach Wegen 
suchen, so gerne geben sie selbst 
Orientierung. Einer Amtskirche, die 
fragt, geben sie Antworten. Fragt sie 
nicht, geben sie mit ihren Aktionen 
dennoch Richtungen vor in der Hoff-
nung, dass verantwortliche Kirchen-
leitungen diese finden.
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14.
Junge Menschen 
bewegen internationale 
Glaubensräume!
Begegnungen über die Landes
grenzen hinaus sind für junge 
Menschen besonders spannend. 
Sie laden internationale Gäste ein, 
fahren in andere Länder und suchen 
gemeinsame Glaubensräume. Andere 
Eindrücke zu bekommen lässt sie 
wachsen: in ihrer Persönlichkeit, 
in der Gemeinschaft und in ihrem 
Glauben.

15.
Junge Menschen wollen 
Strukturen mitgestalten – 
auf Augenhöhe!
„Alte“ Strukturen und junge Menschen: 
das scheint auf den ersten Blick nicht 
zu passen. Wie unsere Aktionen in 
#meinbistum2025 zeigen, mögen 
junge Menschen aber Strukturen 
recht gerne. Sie geben Halt – auch 
im (Er) leben ihres Glaubens. Was aber 
wichtig ist: die Strukturen müssen 
flexibel und passig sein. Vor allem 
aber müssen sie Beteiligung in ihrer 
Gestaltung ermöglichen.

16.
Junge Menschen suchen 
Anerkennung durch die 
Amtskirche!
Junge Menschen leben ihren Glauben 
und wollen, dass das gesehen wird. 
„Anerkennung“ ist ein Wort, dass 
dabei nicht nur durch Schreiben und 
Reden passieren sollte. Vielmehr gilt 
es, junge Menschen und ihre Gemein-
schaften zu stärken, indem sie und 
ihre Aktionen als selbstverständlicher 
Teil der Kirche angenommen werden. 

17.
Junge Menschen stehen  
auf Gleichberechtigung  
in der Kirche!
Egal ob Mann, Frau, homosexuell, 
bisexuell, lesbisch: viele junge 
Menschen verstehen die Unter-
scheidung in Ämtern und Weihen 
aufgrund Geschlechts oder sexueller 
Orientierung nicht. Ein wichtiger Punkt 
zukunftsorientierter Kirche ist die 
Schaffung von Gleichberechtigung auf 
allen Ebenen.
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19.
Junge Menschen chillen  
mit Gott!
Es muss nicht immer eine Aktivität 
sein, es kann auch einfach mal „rum-
hängen“ und die Suche nach Ruhe 
sein, was junge Menschen zusammen
kommen lässt. In dieser Ruhe und 
entspannten Atmosphäre suchen sie 
ganz individuell ihren Weg zu Gott. 20.

Junge Menschen  
sind keine  
„kleinen Gläubigen“!
Junge Menschen wollen ernst genom-
men werden – gleichberechtigt und mit 
ihren Fähigkeiten. Sie sehen sich auch 
als Schatz der Kirche, der manchmal 
einfach nicht geborgen wird, weil er 
noch nicht groß oder erwachsen genug 
ist. Die Erkenntnis, dass die Beachtung 
junger Menschen eine Chance ist, muss 
mehr in den Mittelpunkt rücken.

21.
Junge Menschen mögen  
einfache Kommunikation – 
auch in der Amtskirche!
Sprache verbindet. Die meisten jungen 
Menschen mögen dabei keine ver-
schachtelten Sätze mit Worten, die sie 
auf Wikipedia nachlesen müssen. Ein-
fache, meist digitale, Kommunikation 
ist ihre Welt. Wenn es Verantwortliche 
in der Amtskirche hier schwer haben, 
dann verstehen junge Menschen das 
sehr oft, erwarten sich aber auch ein 
Abholen ihrer Fähigkeiten im „Erlernen 
ihrer Sprache“.

18.
Junge Menschen stärken 
sich gegenseitig in ihrem 
Glauben!
Die Begegnung mit Gleichaltrigen ist 
ein wesentlicher Grund bei der Gestal-
tung junger Glaubensorte. So können 
sie offener über ihren festen Glauben 
oder auch Zweifel sprechen, was sie 
stärkt und näher zu Gott kommen 
lässt.
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22.
Junge Menschen leben den 
Glauben, tragen ihn aber 
nicht immer vor sich her!
Die Aktivitäten junger Menschen 
zeigen, dass sie sich ihrer Sendung, 
ihrer Gemeinde und ihres Geschenks 
durchaus bewusst sind. Sie zeigen 
aber auch, dass sie diese Ausdrücke 
des Glaubens nicht immer, ja sogar 
selten, „vor sich her tragen“. Es gilt 
vielmehr für alle: einfach mehr sehen, 
was junge Menschen an den von 
ihnen selbstgewählten Glaubensorten 
machen und darin Gott erkennen.

23.
Junge Menschen  
sind etwas wert!
Junge Menschen brauchen nicht viel, 
um ihren Glauben zu leben. Aber ein 
bisschen was. Und sie wollen das 
Gefühl haben in der Ausstattung von 
Infrastruktur und von Menschen, die 
sie unterstützen, wertgeschätzt zu 
werden. Investitionen in die Jugend 
sind etwas wert.

24.
Junge Menschen  
suchen ihren Glauben!
Vielen jungen Menschen steht die 
Welt offen. Sie suchen, versuchen zu 
finden, verweilen länger oder kürzer 
und suchen weiter. Der Wechsel von 
Gruppen und Orten ist normal. Die 
Amtskirche sollte entsprechende 
Strukturen und Möglichkeiten geben. 
Sie soll junge Menschen aufsuchen 
und nicht nur darauf warten, dass 
junge Menschen von sich aus selbst 
auf Bischöfe oder Pfarrer zugehen.

25.
Junge Menschen suchen 
authentische Vorbilder!
Bei allem Engagement und bei aller 
steigender Motivation zur Mitgestal-
tung: junge Menschen suchen auch 
Vorbilder. Sie gewinnen, scheitern und 
lernen. Dabei helfen ihnen motivieren-
de Vorbilder, an denen sie sich orien-
tieren können. Kirche sollte solche 
Vorbilder suchen, fördern und in den 
Vordergrund stellen.



Impressum
Redaktion: 
Theresa Scholz 
Andreas Braun 
Benedikt Walzel

Design:  
www.fischhase.de

Abbildungen:  
Fotos: Teilnehmer*innen der Aktionen 
Plakate #fragen2025: Julian Fernandez Hennemann 
Illustrationen 25 Thesen: Ina Frey 


